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Geschäft Nr. 10 

 
 

Parlamentssitzung vom 12. Dezember 2005 

Beantwortung 0504 

Motion Wyss (LdU) betr. "Köniz Innerorts" 

 
 
Text der Motion 

Der Gemeinderat wird beauftragt, die ungleiche Behandlung von Zeitungen in der Gemeinde 
Köniz zu beseitigen, die durch die Publikation von „Köniz Innerorts“ in der „Könizer Zeitung“ 
entstand. 

Entweder richtet er den anderen Zeitungen (z.B. „Wabern-Post“) angemessene Beiträge aus, 
oder er verzichtet auf die Publikation von „Köniz Innerorts“ in der „Könizer Zeitung“ oder er 
lässt „Köniz Innerorts“ auch in anderen Zeitungen (z.B. „Wabern-Post“) publizieren. 

Begründung: 

Seit einiger Zeit publiziert die Gemeinde Köniz ihr offizielles Mitteilungsblatt, „Köniz Innerorts“, 
nicht mehr selbst, sondern vier Mal jährlich in der „Könizer Zeitung“, was jährlich 60'000.00 
kostet. Damit wurde die „Könizer Zeitung“ zum offiziellen Mitteilungsorgan der Gemeinde Kö-
niz. Dieser Status schlägt sich einerseits in der Bekanntheit der „Könizer Zeitung“ nieder, an-
dererseits entstand damit ein Monopol. 

Andere Zeitungen, wie z.B. die „Wabern-Post“ kämpfen ums Überleben, obwohl sie den ent-
sprechenden Gemeindeteil besser mit Informationen versorgen, als die „Könizer Zeitung“, wel-
che z.B. über Wabern sehr wenig berichtet. Sämtliche Waberer Vereinsmitteilungen z.B. sind 
nur in der „Wabern-Post“ publiziert. Ein Gesuch um finanzielle Unterstützung lehnte der Ge-
meinderat aber diesen Februar ab. 

Damit wird klar, dass die Publikation des offiziellen Mitteilungsorgans der Gemeinde in einer 
privaten Zeitung gegenüber anderen privaten Zeitungen ungerecht ist. Die Gemeinde unter-
stützt und bevorzugt damit eine Zeitung, und nimmt in Kauf, dass dadurch andere Zeitungen in 
der Gemeinde Köniz nicht überleben können, obschon diese ebenfalls eine wichtige Aufgabe 
für die Bevölkerung wahrnehmen. 

Eingereicht am 14.März 2005 

Ursula Wyss, Rita Haudenschild, Urs Maibach (3) 

Antwort des Gemeinderates 

Der Entscheid, wo die Gemeindenachrichten „Köniz Innerorts“ gedruckt werden sollen, liegt in 
der Kompetenz des Gemeinderates. Das Anliegen ist deshalb nicht motionsfähig (vgl. Art. 53 
des Geschäftsreglements des Parlamentes).  

„Köniz Innerorts“ wird seit 1.1.2002 monatlich im Mittelteil der „Könizer Zeitung“ publiziert. Die 
Begründung für diesen Entschluss lautete damals, damit könnten Kosten eingespart werden. 
Die Gemeinde Köniz bezahlt heute der „Könizer Zeitung“ rund Fr. 4000.00 pro 8-seitige Aus-
gabe. Für diesen Betrag sind Druck und Verteilung von „Köniz Innerorts“ mit geringem organi-
satorischem Aufwand gewährleistet.  

Das Vorgehen hat auch Nachteile: Neben der ungleichen Behandlung von anderen Zeitschrif-
ten in der Gemeinde wird immer wieder darauf hingewiesen, dass der Beachtungsgrad von 
„Köniz Innerorts“ nicht klar sei. Zudem stellt sich die Frage, ob die Leserinnen und Leser über-
haupt merken, dass der Mittelteil (und nur der Mittelteil) das offizielle Mitteilungsblatt der Ge-



 

meinde Köniz ist. Umgekehrt bringt diese Lösung auch für die „Könizer Zeitung“ nicht nur 
Vorteile: Sie verzichtet auf zusätzlichen Platz für Inserate und muss ebenfalls damit leben, 
dass der Teil der Gemeinde nur schwer vom redaktionellen unterschieden werden kann. 

2003 wurde erneut darüber diskutiert, ob „Köniz Innerorts“ separat erscheinen soll. Aus Kos-
tengründen wurde darauf verzichtet.  

Kommunikationskonzept 

Die Fragen zu „Köniz Innerorts“ sind Teil einer grösseren Diskussion um die Ausrichtung der 
Information der Gemeinde Köniz. Der Gemeinderat hat beschlossen, die Fragen der Informa-
tion und Kommunikation nicht mehr nur mit einzelnen Massnahmen, sondern grundsätzlich 
und mit der Unterstützung eines externen Beraters anzugehen. Dabei soll ein Gesamtkonzept 
für die Kommunikation in der Gemeinde erarbeitet werden. Die verschiedenen Informationska-
näle (Internet, Köniz Innerorts, Köniz intern, Newsletter, Teletext) sollen auf Qualität, Wirksam-
keit und Kosten hin evaluiert werden. Die Fragen, ob „Köniz Innerorts“ in der heutigen Form 
noch den Bedürfnissen der Leserinnen und Leser entspricht und ob es zu rechtfertigen ist, 
dass die Nachrichten als Teil der „Könizer Zeitung“ erscheinen, werden dabei ebenfalls ge-
prüft.  

Antrag 

Annahme als Postulat. 

Köniz, 2. November 2005 Der Gemeinderat 

 


